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Die ERFOLGSRECHNUNG ist stark von den für das Jahr 2024 erst
malig mit dem Kanton Bern abgeschlossenen LEISTUNGSVERTRÄGEN 
geprägt. Durch die neuen Rahmenbedingungen wird die Rechnungs
legung für die STIFTUNG PASSAGGIO komplexer. Der finanzielle 
 Spielraum hingegen schrumpft, da erwirtschaftete Überschüsse 
neu über zweckgebundene Fonds verwaltet werden.

Seit 1. Januar 2024 ist die Stiftung Passaggio gegenüber dem 
Kanton zwei verschiedenen Direktionen rechenschafts-
pflichtig: Mit dem Inkrafttreten des Kantonalen Gesetzes 
über die Leistungen für Kinder mit besonderem Förder- und 
Schutzbedarf (KFSG) per 1. Januar 2024 werden die Leis-
tungen im stationären und ambulanten Bereich einheitlich 
erfasst und vergütet. Kontrollorgan für diese Leistungen ist 
das Kantonale Jugendamt (KJA). Das Schulangebot gilt seit 
Januar 2024 als besondere Volksschule. Diese Abrechnung 
erfolgt nach den Rahmenbedingungen der Bildungs- und 
Kulturdirektion des Kantons Bern (BKD). 

Eine Voraussetzung für die Leistungsabrechnung mit dem 
Kanton Bern ist die Rechnungslegung nach den Vorgaben 
von Swiss GAAP FER 21 (Rechnungslegungsempfehlung 
für gemeinnützige Nonprofit-Organisationen). Durch die 
Leistungsverträge mit dem Kanton müssen erwirtschaftete 
Überschüsse – zum Beispiel durch die besondere Volks-
schule – zweckgebundenen Fonds zugewiesen werden. Sie 
werden nicht mehr als Gewinn der Stiftung erfasst. 

Die Details dazu sind im Anhang der Jahresrechnung 
 ersichtlich. Für die Stiftung Passaggio bedeutet dies, dass 
Überschüsse, die durch die oben genannten Leistungs-
verträge erwirtschaftet werden, nicht mehr frei verfügbar 
sind. Diese Neuerungen prägen das Jahresergebnis:  
Weist die Stiftung vor der Veränderung des Fondskapitals 
einen Gewinn von CHF 204’555 auf, so resultiert nach 
 Abzug der Zuweisung an das Fondskapital ein Verlust von 
CHF – 53’100. Im letzten Geschäftsjahr wurde ein Umsatz 
von CHF 9 Mio. erzielt. Das entspricht einer Steigerung von 
10 Prozent (CHF 0.8 Mio.). Zugleich ist der Personalaufwand 
um 9.5 Prozent (CHF 0.6 Mio.) gestiegen und liegt bei  
CHF 6.4 Mio. Der Sachaufwand ist um CHF 0.4 Mio. gestie-

gen und beträgt CHF 2.1 Mio. Bezogen auf den Gesamtum-
satz betrachtet, stammen 44 Prozent der Erträge aus den 
 Stationären Angeboten, 32 Prozent aus den Bildungsange-
boten und 23 Prozent aus den Ambulanten Diensten.

BILANZ

Die Bilanz per 31. Dezember 2024 präsentiert sich weiter-
hin stabil und solid. Die Liquidität und das Eigenkapital 
der Stiftung sind gut.

MITARBEITENDE

Ende 2024 beschäftigte die Stiftung Passaggio 104 Mit-
arbeitende – dies entspricht 71 Vollzeitstellen.
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AKTIVEN

Flüssige Mittel 1’325’780 867’270

Forderungen aus Leistungen 1’140’965 713’589

Übrige kurzfristige Forderungen 69’770 66’588

Vorräte 55’600 62’053

Aktive Rechnungsabgrenzungen 491’556 251’313

 TOTAL UMLAUFVERMÖGEN 3’083’671 1’960’814

Finanzanlagen 60’300 60’000

Mobile Sachanlagen 131’636 165’735

Land Geschäftsgesellschaft 390’000 390’000

Immobilie Sachanlagen 112’486 130’200

Immaterielle Werte 0 3’500

 TOTAL ANLAGEVERMÖGEN 694’422 749’435

 TOTAL AKTIVEN 3’778’093 2’710’249

PASSIVEN

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 959’709 510’268

Kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 15’000 15’000

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 129’090 42’896

Passive Rechnungsabgrenzungen/Rückstellungen 749’227 299’911

 TOTAL KURZFRISTIGES FREMDKAPITAL 1’853’026 868’075

Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 496’250 511’250

Betriebsreserve besondere Volksschule – 228’119 – 194’302

Erneuerungsfonds Gebäude besondere Volksschule 2’593 14’972

Investitionsfonds Immobilien besondere Volksschule 92’736 46’530

Kapital KFSG 0 25’644

Total Fondskapital zweckgebunden 165’352 125’981

 TOTAL ORGANISATIONSKAPITAL 1’396’255 1’312’099

 TOTAL PASSIVEN 3’778’093 2’710’249

POSITION

Erhaltene Zuwendungen 4’969 6’500

Beiträge der öffentlichen Hand 12’537’609 9’923’630

Erträge aus DL, Handel und Produktion 67’783 84’279

Mietertrag 12’155 34’905

Leistungen an Personal und Dritte 119’680 110’268

Debitorenverlust – 8’690 – 1’965

 TOTAL BETRIEBSERTRAG 12’733’505 10’157’617

Personalaufwand 9’050’617 7’637’789

Honorare für Leistungen Dritter 324’750 293’457

Übriger betrieblicher Aufwand 2’932’220 2’324’368

Total Betriebsaufwand 12’307’587 10’255’614

 EBITDA 425’918 – 97’997

Abschreibungen 95’083 134’690

Betriebsergebnis 330’835 – 232’687

Finanzergebnis & ausserord. Ergebnis – 105’415 – 16’377

Ergebnis vor Veränderung Fondskapital 225’420 – 249’064

Veränderung Fondskapital – 139’719 238’832

 JAHRESERGEBNIS 85’701 – 10’232

ABSCHIEDSWORT  
HANS JÖRG DUBACH
Die Jahresrechnung 2024 ist erfreulich ausgefallen. In einem 
finanziell stark regulierten Umfeld ist dies nicht selbstver-
ständlich. Die bessere finanzielle Lage gibt uns auch etwas 
mehr Spielraum, der uns insbesondere erlaubte, die Löhne 
unserer Mitarbeitenden etwas mehr den vergleichbaren kan-
tonalen Gehältern anzupassen. Eine wohlverdiente Entschädi-
gung für den im Jahr 2024 wiederum grossen Einsatz. Es ist für 
mich persönlich schön, die Ressortverantwortung Finanzen 
bei dieser guten Finanzlage an meine Nachfolgerin Fanny 
Kessler übergeben zu können. Nachdem ich die Stiftung seit 
ihrer Gründung als Stiftungsrat begleiten durfte, gebe ich 
diese interessante und befriedigende Aufgabe nun ab. Dies 
mit dem Dank an alle, die mich auf diesem Stiftungsratsweg 
begleitet haben.
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